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Regenbogen Mirage Royal oder 
Regenbogen Mirage

Material:  
Regenbogen Mirage Royal (Art. 1366), 70% Polyacryl,  
30% Schurwolle oder Regenbogen Mirage (Art. 1356),  
50% Baumwolle, 50% Polyacryl 
 
Lauflänge:  
Regenbogen Mirage Royal: 200 g = ca. 750 m 
Regenbogen Mirage: 200 g = ca. 800 m

Verbrauch/Farbe: 
1 Bobbel Regenbogen Mirage Royal in Farbe 1103  
oder 1 Bobbel Regenbogen Mirage in Farbe 1024 

Nadel/Zubehör: 
1 Rundsticknadel 5 mm 
 
Maschenprobe:  
20 M und 25 R = 10 x 10 cm

Kraus re: In Hin- und Rück-R die M re str. 
Glatt re: in Hin-R alle M re str, in Rückr alle M li str. 
RM: In Hin- und Rück-R die erste und letzte M jeder  
R re str. 
Verkürzte R/Doppel-M: Es wird mit verkürzten R 
gestrickt; dabei die Arbeit bei der angegebenen M-Zahl 
wenden. Die restl M der R bleiben ungestrickt. 
1. R: Die letzte M einer verkürzten R als re, bzw li M str. 
Arbeit wenden. Der Faden liegt vor der Arbeit. 
3. R: Die 1. M = Doppel-M. Diese wie zum li str abheben, 
dabei den Faden ganz fest nach hinten ziehen. Den Faden 
wieder vor die Arbeit holen und weiter re, bzw li M str. 
Doppel-M werden in der folgenden R als 1 M abgestrickt! 
R verlängern: Die Doppel-M der Vor-R als 1 M abstr, dann 
die R um die angegebene M-Zahl erweitern. Falls die 
letzte M über eine Doppel-M endet, noch 1 M zusätzlich 
str, damit kein Loch entsteht.

Blätter: ab der 2. Farbfolge in jeder zweiten Farbfolge 
ein Blatt str. Dafür immer am li Rand beginnen. Der 
Farbwechsel sollte in dieser 1. R des Blattes liegen.

Hinweis zum Farbwechsel: Der Farbwechsel vor 
Blattbeginn sollte in der 1. R des Blattes liegen. Der 
Farbwechsel am Ende des Blattes muss in der letzten R 
des Blattes enden. Im Zweifel noch 1 R kraus re über das 
Blatt str. Die Farbe des Zwischenraums muss am Blattende 
beginnen.

Blatt: Ein Blatt beginnt immer mit 69 M und wird kraus 
re gestr. Das Blatt besteht aus der 1. Blatthälfte, 2. 
Blatthälfte und dem Stiel. Für die 1. Blatthälfte knapp die 
Hälfte des Farbverlaufs verstricken, dann die 2. Blatthälfte 
str. Falls das Farbende zu früh naht, den Stiel schon 1-2 
R früher str. Falls am Ende noch zuviel vom Farbverlauf 
übrig ist, noch 1-2 R über die Blatthälfte str.

Zwischenraum: Es wird immer glatt re gestr und beginnt 
am li Blattrand mit einer Rück-R (li M). Der Zwischenraum 
beginnt mit einer oberen Rundung, es folgt die untere 
Rundung, dann wird über alle M in der Hauptfarbe gestr, 
bis der nächste Farbverlauf folgt.

Halsrundung: Ab dem 1. Stiel am re Rand immer 2 M re 
zusstr.

Anleitung: 
Den Knäuel von außen beginnen! 138 M anschl und 
so lange kraus re str, bis sich die Hauptfarbe dem Ende 
zuneigt. Der R-Beginn ist jetzt am li Rand. Der zweite 
Farbverlauf ist bereits in Sicht.

Blatt: 69 M re str, wenden. Ab jetzt jede R um 3 M 
verkürzen (1 Doppel-M, 65 M re, wenden. 1 Doppel-M, 
bis 2 M vor der Doppel-M str, wenden. Auf diese Weise 
die erste Blatthälfte so lange str, bis knapp der halbe 
Farbverlauf verstrickt ist. 

Auf vielfachen Wunsch haben wir die Anleitung „Blütenpracht“ verständlicher und einfacher umgeschrieben. 
Sie ist für beide Qualitäten geeignet. Diese Anleitung mit verkürzten Reihen ist nicht für Anfänger geeignet.
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Dann in der zweiten Blatthälfte die R wieder verlängern, 
also gegengleich str. Jede R um 3 M verlängern. Kurz vor 
Farbende über alle 138 M den Stiel str. Ab jetzt am re 
Rand die Halsrundung str.  
Zwischenraum: Glatt rechts str, am li Rand beginnen. 

Obere Rundung: 1. R: 12 M abketten, 3 M li str, wenden. 
2. R: Doppel-M, bis zum R-Ende str, wenden. 3. R und alle 
weiteren ungeraden R: um 3 M verlängern. 4. R und alle 
weiteren geraden R: jeweils bis zum li Rand str. 5. – 10. R: 
wie 3. – 4. R str. 11. R: 54 M li, wenden.

Untere Rundung: Ab jetzt werden die R zum Blatt hin 
(li Rand) um 3 M verlängert und zur Halsrundung hin 
(re Rand) um 6 M verlängert. Die Anzahl der R richtet 
sich nach der R-Zahl einer Blatthälfte. Beispiel: War die 
Blatthälfte 16 R hoch, dann wird auch die untere Rundung 
über 16 R gestr. War die Blatthälfte nur 10 R hoch, dann 
wird die untere Rundung nur über 10 R gestr. Ist die 
untere Rundung beendet, wird über alle M glatt re gestr, 
bis der Farbverlauf sich dem Ende zuneigt. Die letzte R 
des Zwischenraums endet am li Rand. 

Blattspitze: Die M-Zahl hat sich durch die Abnahmen 
an der Halsrundung reduziert, deshalb jetzt am li Rand 
wieder so viele M anschlagen, bis 138 M auf der Nadel 
sind. 

Ab jetzt abwechselnd immer Blatt und Zwischenraum str. 
Beim letzten Farbverlauf über alle M kraus re den letzten 
Streifen str. Am re Rand bis zum Schluss die Halsrundung 
str. Wenn das Garn sich dem Ende zuneigt alle M locker 
abk. 
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